
im Gedenken an die beiden Missionsreisen des Bischofs Otto von Bamberg nach Pommern, zuerst
nach Pyritz und weiter nach Hinterpommern 1124/25, nach Usedom u. Vorpommern dann ab Pfingsten 1128 
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Otto#JESUS#Lied

Text und Meodie: Stefan Zeitz
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2. Da gibt es keinen Zweifel,  -  und die Menschen sind bereit. 
Sie glauben nicht dem Teufel,  -  denn es ist jetzt Gnadenzeit. 
Sankt Otto tauft sie alle, Fried´ und Freude sind jetzt da. 
Sie hören Jesu Stimme, wunderbar, Er ist jetzt nah. 

3. Herr Jesus, komm auch heute  -  und nimm unsre Herzen an, 
an Otto, Deinem Zeugen  -  nehmen wir ein Beispiel dann
von Deiner Liebe hilf uns ganz durchdrungen nun zu sein, 
dass Menschen froh erkennen: Du, Herr, lädst sie zu Dir ein. 
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4. O Abba, lieber Vater,  -  Du hast einen guten Plan 
mit unsrem Leben willst  Du wirken Hoffnung, und es nahn 
sich Menschen, die nicht glaubten, dass Du sie persönlich meinst, 
ja Glaube, Liebe, Hoffnung, Du erfüllst uns, und Du einst. 

5. O Heil´ger Geist, Du führst uns in die Wahrheit Gottes ein, 
hilfst, Dich und uns erkennen, und Vergebung darf jetzt sein, 
es blüht nun unser Land, s´ist nicht mehr wüst, s´ist nicht mehr kahl. 
Das neue Leben bricht sich Bahn, quillt wie ein Wasserstrahl. 
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